
Copia TauschContract
zwischen

Meinem Herren Freiherrn Uff Stauffenberg
und

Ihr Hochwürden Herrn Probsten zu Allerheiligen
Das Pfarrhauß und den Keller Unter des

Ritterwürths Hauß betreffend

Hiemitt seye kundt undt zue wissen
Jedermänniglichen, dass wir heut zue Endt bemeldetem
Dato hernach beschriebenen Tausch Contract
zwischen dem hoch würdigen auch wohl Ehrwürdigen
in Gott andächtigen und christlichen Herrn Anastasio
Probsten auch Prior undt Convent des löblichen
Gotteshauses zue Allerheiligen im Schwartzwald,
dem Einen, sodann dem Hochwohlgebohren Herrn ….
Wilhelm Hermann Freiherr von Orscelar und 
Staufenberg am andern Theihl, abgeredt undt beschlossen
Worden ist, nemblichen ………. gedachten
Freiherrns gnaden für nützlich gelegen undt be-
quemer gehalt die Wohnung eins Pfarrherrs
wie Staufenberg ihm gebieths nehender gegen der
Kirchen, als sie sich …  …..  und geben
Befindt zue transferiren …… den dass
Gotteshaus Allheiligen  …… gegen der
Kirchen herüber, unden am Burgweg, sehr wohlgelegen



Platz undt garten, für und umb anderwertige Satis-
factione herzugeben, die gutwillige Anerbietung gethan,
worzue sich alsbald dienlich mittel erfunden. Inmaßen 
der Freiherr von Staufenberg ein gewisser Theill 
seines Kellers undter seiner eigenthümblichen Behausung 
und Herberg zum Ritter allhie wohlbenanntem Gotteshaus 
für sein Hofstatt undt Garten tauschweiß zue
überlassen, undt auf seine Kosten ein Ziegel Scheids-Wandt 
an der Mitt bey Fenster von der linkhen Handt
Scheuer geradt hinüber, verfertigen, undermauhren undt
Einringung, darzue der Herr Probst aber die Steine her-
geben solle, auf seine Kosten richten zue lassen, auch die 
Zue-
und ausfahrt, Wir Pfarre werden einen Conventualen
von Allerheiligen verleihen, oder durch einen anderen 
Priester
vorsehen, ..durch erstberührter Herberg Hoff: derglich ….
Ein Pfarrherr selbigen Behausung oder Herberg inwohnen
Eben…. sey, aber dass gäste undt gesindt zue consediren
schuldig sein solle, sambt der Gerechtichkeit des Würts 
…..
undt bewilliget hat, welcher Tausch den ….      …..   der-
gestalt beliebig gefallen, dass solche mit nachfolgender
Reservation undt bedingniß im Fall die Herberg zum Ritter
in Abgang komme ohne …. undt Übergeber Schaden leiden
möchte indaß der EigenthumbsHerr, oder derweilige 
Inhaber
ohne das Gotteshauses Allerheiligen Costen und Schaden den
Mangel alsbald zue repariren, undt dessen Theill Kellers
Von oben herab …… und beschlüssiger Verwahrung zum
Erhallt schuldig, oder wo deren  …. oder …..sichkeit erschein,
oder begangen werde, an dem Pfarr blatz undt garten, 
welcher
zur Versicherung dieser …….. Bedingniß zur öwigen Zeit
verhoffet ist undt bleibt einem Probst und Gotteshaus
zue Allerheiligen sich ……. Und selbigen ihn wieder Zinsen
eingang, oder an der Herberg Ho….. nach belieben das zur
…  schadens Erwarthung a…  …. Zue
Wahren gujten frey rechts ….. erlangtes Recht haben
Solls weißendt und wohlbedachtlich, angewohn bewilligt
… gehalt ….   …. Selb  für sich ihr respect …



Und nachKhom vestiglich zur obheruiren …..
Undt darwieder nimmer zuehandlen, bei …..   ….
Freyherlich Ehr auch guet Treuen und glauben ….
Mit mundt und Handt gelobt versprochen und zugesagt
haben mit beiderseits begebung aller Privilegien Aus-
zug und beh… Christ und weltlichem Recht, welche
gegen disen und menniglich für gleich gültig gerecht und
….theillhaftig zue allen Theill astimirt und gehal-
ten durchgedacht oder fürgebracht werden Kh….  …
möchten alles getreulich und ohne Gefehrde – lesen
zur Urkhund und Bekreftigung haben eingangs vermelte
eide Contrahirende Herren Principalen sambt ihren
hierzue gebrauchter Christi und weltlich officianten sich
eigenhändig underschrieben, auch derer Secreter und ….
…. … heran gehenket. Acts Turrbach an der
Kirchweihung als sonntags nach Heinrici Tag
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